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In Deutschland gibt es Millionen von Einwanderern. Für die künftige Entwicklung 
Deutschlands ist es von erheblicher Bedeutung, ob eine Integration dieser Einwanderer 
gelingt. Durch die Immigration sind der innere Friede, die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit, die Fortführung der Sozialprogramme, die Erhaltung des 
Lebensstandard und nicht zuletzt die Hilfeleistungen für andere Länder gefährdet. Ein 
Mißlingen der Integration führt zur Ghetto-Bildung der Einwanderer mit wachsenden 
sozialen Konflikten. 
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Frankreich 

In Frankreich werden von Seiten der Regierung starke Anstrengungen zur Erhaltung der 
französischen Sprache und Kultur unternommen. Versucht wird, die ausländische 
Bevölkerung entweder in diese Kultur zu integrieren oder aber (mit großzügiger finanzieller 
Hilfe) zur Rückwanderung zu motivieren. Allerdings erweist sich diese Politik als 
zunehmend schwieriger in der Durchführung. Es soll, wie ich in einem ganz neu 
erschienenen französischen Buch gelesen habe, in manchen Städten bereits islamische Inseln 
geben, in die nicht einmal Krankenwagen und Notärzte mehr hereingelassen werden (sie 
werden durch illegale Gewalt daran gehindert) , weil dies eine de facto bestehende islamische 
Mini-Autonomie beeinträchtigen würde. (Volkmann 2000) 

Griechenland 

In Griechenland fiel auf einer christlichen Jugendfreizeit auf, mit welcher Begeisterung 
morgens die Fahne gehisst und auch für die Regierung gebetet wurde. Letzteres wird ja, wie 
wir alle wissen, durch das Neue Testament den Gläubigen zur Aufgabe gemacht, aber bei uns 
in Deutschland leider viel zu selten getan. Ob sich deshalb die Regierungen immer weiter von 
Gott entfernen? (Volkmann 2000) 

Schweden 

In Schweden erhalten Einwanderer auf Staatskosten drei Jahre lang kostenlos eine Art 
Integrationsunterricht. Er umfasst nicht nur die schwedische Sprache, sondern auch die 
Lebensart des Landes. (Volkmann 2000) 

Schweiz 

In der Schweiz gibt es recht genaue politische Vorstellungen davon, welchen Prozentsatz von 



Ausländern ein Kanton integrieren kann. Die Fremdenpolizei achtet auf die Einhaltung der 
Einwanderungs-Gesetze. Arbeits- und Aufenthaltserlaubnisse werden in der Regel nur 
befristet erteilt, damit keine falschen Erwartungen entstehen. Die Integration der 
ausländischen Einwanderer wird dadurch erleichtert, dass der durchschnittliche Schweizer 
eine starke Verbundenheit mit dem eigenen Land empfindet. Sie äußert sich nicht nur am 
Nationalfeiertag, sondern ständig (man sieht das ganze Jahr hindurch viele Fahnen), und sie 
wirkt oft emotional ansteckend auf Einwanderer. (Volkmann 2000) 

Vereinigte Staaten von Amerika 

Erklärtes Ziel der Politik der USA ist die schnelle Amerikanisierung der Einwanderer. In den 
Schulen wird nicht zuletzt aus diesem Grunde in der ersten Unterrichtsstunde immer stehend 
- mit Blick auf das Sternenbanner, rechte Hand auf das Herz gelegt- im Sprechchor das 
Fahnengelöbnis gesprochen: "Ich gelobe Treue zur Fahne der Vereinigten Staaten und zu der 
Republik, die sie versinnbildlicht: ein Land, unteilbar, mit Freiheit und Gerechtigkeit für 
alle." Nach fünf Jahren Aufenthalt in den USA kann ein Einwanderer die Einbürgerung 
beantragen. Zu diesem Vorgang gehört nicht nur eine Prüfung seiner englischen 
Sprachkenntnisse, sondern auch seiner Vertrautheit mit der amerikanischen Verfassung. 
(Volkmann 2000) 
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